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Die Rollen über die Klaſſenſteuer⸗Veranlagung pro 1853 ſind, von der Königlichen Regie⸗ 
rung beſtaͤtigt, hier eingegangen, weshalb die Gemeinde- Vorſtaͤnde aufgefordert werden, die Rol⸗ 
len ſofort von hier gegen Empfangſchein abholen zu laſſen, um ſolche demnaͤchſt nach Vorſchrift 
des §. 11. der Inſtruction vom 8. Mai 1851, zur Einſicht der Steuerpflichtigen waͤhrend 8 
Tagen offen auszulegen. Die Zeit dieſer Auslegung iſt genau zu notiren. 

Gleichzeitig fertigt der Orts⸗Erheber aus der Rolle ein Hebe Regiſter und beginnt ſofort 
mit der Einziehung der Steuern deren Ablieferung an die Kreiskaſſe dann ſtattfinden muß. 
Bun muͤſſen die Vorſchriften der Inſtruktion vom 19. Juni 1851 puͤnktlich zur Befolgung 
ommen. : FR. 
Es wird die praͤkluſiviſche Friſt, bis zu welcher die etwanigen Klaſſenſteuer⸗Reelamakions, 
Anträge, hier eingereicht werden muſſe n C 
CCT % auf dene 10, Maid. J are N 
beſtimmt und iſt diefer Termin den Orts⸗Bewohnern genau bekannt zu machen. 
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„ Die Gemeinde, Vorſtände ſind für die unverzuͤgliche Ausführung dieſer Anordnungen ver⸗ 
antwortlich. A Bean all 122 N 
Danzig, den 2. Februar 1853. S881 Pia 
er Der Landrath des Danziger Kreiſes- 
In Vertretung. v. Brauchitſch. 
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Ae Verguͤtung für den, waͤhrend der Uebungsperiode der Koͤnigl. 2. Diviſion im Auguſt und 


eptember v. J. geſtellten Vorſpann iſt angewieſen: 


Für Brentau 7 rtl. 7 far. 6 pf. Saspe 5 rtl. 9 fgr. 4 pf., Muͤhlenhoff 7 rtl. 15 ſgr. 
Hochſtrieß A rtl. 15 ſgr., Heiligenbrunn 26 ſgr. 3 pf., Pelonken 3 rtl. 22 ſgr. 6 pf., Pietzken⸗ 
dorf 5 rtl. 22 far. 6 pf., Oliba 26 rtl. 26 ſgr. 3 pf., Ohra 2 rtl. 18 ſgr. 9 pf., Guteher⸗ 
berge 3 rtl. 5 fgr.. 7 pf. Maczkau 28 ſgr. 1 pf., Schuͤddelkau (und Rambau) 2 rtl. 13 gr; 
pf, Hochkölpin 1 rtl. 26 ſgr. 3 pf. Karezemken 1 rtl. 26 ſgr. 3 pf. Kokoſchken 1 rtl. 26 
ſak. 3. pf, Smengorczin 1 rtl. 15 for, Kl. Koͤlpin rtl. 16 fgr. 10, pf. Renkau 1 rtl. 15 
ft, Miggau 1 rtl. 3 for. 9 pf., Maktern 3 rtl., Viereck 2 rtl., Gluckau 3 rtl. 15 ſgr., gie 
gankenberg 1 rtl., Wonneberg A rtl. 3 ſgr. 9 pf., Saskoczin 1 rtl. 16 far. 10 pf. Schoͤnfeld 


rtl. 16 far. 10 pf., Kowall 3 rtl. Summa 102 rtl. 1 for. 7 pf., und find die beige⸗ 
Testen Special⸗Betrage von den betreffenden Ortsvorſtaͤnden gegen vorſchriftsmaͤßige Quittgun 
im Laufe dieſes Monats von der Königlichen Kreiskaſſe zu erheben. 
Danzig, den 18. Januar 1853. n 
5 Der Landrath des Danziger Kreiſes. 
In Vertretung. v. Brauchitſch. 


Nachdem die Klaſſenſteuer Zu⸗ und Abgangsliſten pro II. Semeſter pr. von der Königlichen 
Regierung revidirt und feſtgeſtellt worden find, erhalten die Bezirks, und Orts ⸗Steuererheber 
des Kreiſes die Anweiſung, mit der Koͤniglichen Kreiskaſſe hieſelbſt ſchleunigſt zu verrechnen, ins 
ſpfern dies noch nicht geſchehen ſein olle Wind f . 
Die Erheber und Gemeinde⸗Vorſtande werden hierbei aufgefordert, die nach den g.. 3. 

und 5. der Juſtruction vom 19. Juni 1851, (Amtsblatt pro 1851, Seite 200 — 202) vorge⸗ 

ſchriebenen Beläge in Zukunft vollftändig beizubringen, da das haufige Fehlen derselben, bei den 
in Rede ſtehenden Liſten, von der Königlichen Regierung mißfällig bemerkt und zu dem Ente 
ſchluſſe geführt hat, in der Folge alle unbelägten Klaſſenſteuer⸗Abgange zu ſtreſchen. 
Risch Danzig, den 28. Januar 1853. eee MU 

Ye >> Der Landrath des Danziger Kreiſes. 
In Vertretung. v. Brauchitſch. 


Edict al- Citation. 


De Frau Wilhelmine Boͤhnke, geb. Ellwardt, hat gegen ihren Ehemann, den Schuhmacher 
duard Boͤhnke, aus dem Grunde feines ſelbſtverſchuldeten Unvermoͤgens, der Klägerin Unterhalt 
zu gewähren, auf Eheſcheidung geklagt mit dem Antrage, den Verklagten für den ſchuldigen 
Theil zu erklaͤren und zur Koſtentragung zu verurtheilen. 1141255 f ü. Lee 
Zaur Klagebeantworlung ſteht Termin an ordentlicher Gerichtsſtelle vor dem Herrn 
Stadt, und Kreisrichter Dr. Hambrook an: a OR 
den 4. April 1853, um 11 Uhr Vormittags. 
Zu demſelben wird der Verklagte hiermit unter der Warnung vorgeladen, daß im 
Falle feines Ausbleibens angenommen werden wird, er geſtehe den Klagegrund als richtig zu, 
wovon die Entſcheidnng nach dem Klageantrage die Folge ſein würde. 
Danzig, den 27. Rovember 1852. 2 
RE Koͤnigl. Stadt, und Kreisgericht. 
I. Abtheilung. 
— J Er] u = NA 
A dne 8 ee ena: Neuen g. Be 
Duo, den 22. Februar d. J., Vormittags 10 Uhr, wird das Jahresfeſt der Mäßigkeits⸗ 
geſellſchaft des Danziger Landkreifes zu 8 in 92 St. Barba ae a 5 
feiert. Zur Theilnahme an demſelben faden wir die Siitglieder To wie a e Kreiselngeſeſſe A 
männlichen und weiblichen Geſchlechts ohne Rückſicht auf After und Stand geben. 1, 4 
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5 Nach der kirchlichen Feier wird die Abänderung des Statutes und des Namen der 
Geſellſchaft in der Sakriſtei des Herrn Pfarrer Karmann berathen und feſtgeſtellt werden. 
Jenkau, den 31. Januar 1853. i fr) 
Sr Der, Außſchuß der eee 2 BLEIBE 
Neu m a n n. Herr man n. K a a ſſ e n. len 50 
e. Landſtuͤck von 1 Morgen 18 IIR. magdeburgiſch bei Krakau, ſüdlich an das she 
Land der Frau Wittwe Wiebe grenzend, ſoll in einem 5 
Sonnabend, den 26. Februar c. Vormittags 10 Uhr, 
in unte III. Geſchaͤfts⸗ Bureau anſtehenden Licitations, ee auf 6 Aube . Pacht aus⸗ 
geboten werden. a 
Danzig, den 27. 5 1853. 1 Vorſtand. 


ur Verpachtung zweier Selige bei Stutthoff vom 1. Juni 1853 ab auf 6 Jahre ſteht ein 
Licitations-Termin 
den 19. Februar d. J.) Vormittags 11 Uhr, 
im Nathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernecke I. an. 
Danzig, den 19. Januar 1853. 
Gemeindevorſtand. 


DO 5 Reihlr. Belohnun 
bige Belohnung erhaͤlt Derjenige, der mir den Thäter, Auer die Sie aus dem Laaken⸗ 
wall gezogen, ſo nachweiſt, daß ich ihn gerichtlich belangen kann. 

3 Kohbieter, Hofbeſizer zu Gr. Waldorf. 


Ar in der Londwirchſchaft vorkommende Eiſenwaaren, als: Schmiedeeiſen, aper Band⸗ 

eiſen, Steinkohlen, Stahl, Schleifſteine, Nägel, Sparren, Senſen, Sicheln, Striegel, Kardaͤtſchen, 

Schießpulver, Schroot, Sprengpulver, Grapen, Meſſer, Schaafſcheeren, Kaffeemühlen, Kochge⸗ 

ſcuteh Schloͤſſer, Dinde, Beſchlaͤge zu Fenſter und Thuͤren, Ketten ꝛc. empfiehlt die Eiſenhand⸗ 

lung C. H. Zander in Danzig, Kohlenmarkt No. 2038., ſchraͤge über dem hoh en Thore. 
NB. Wiederverkaͤufer erhalten einen angemeſſenen Rabatt. 


Mectvoch den 16. „Febr. um 10 uhr Vormittags ſoll auf der Ziegelei zu Klopſchau, 45 
Ziegelſchoppen von 82 Fuß Länge und 36 Fuß Breite, an den Meiſtbietenden zum us 
kauft werden, wozu Käufer ſich einzufinden belieben a 


U, zu, räumen fi ud, auf bein Gute Site 05 iva, noch circa 50 loft vu. derf 
a 1 rtl, 15 far. au Wife. 
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Gale ein⸗ und zweiſpaͤnniger Sabat mit Verdeck, die Thuͤren mit aft, in At, 
einen annehmbaren Preis billig Holzgaſſe No. 8. zu verkaufen. 


Söhne ordentlicher Eltern, die des Leſens und Schreibens mächtig fi ſind und die Gaͤrtnerei 
zu erlernen wuͤnſchen, finden dazu im adeligen Dominio Ruſſoczin en und. ee. 
N Bedingungen. bei dem TR Gärtner Zander. * 
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„ Auetion zu Pelonken im 6. Hofe. 


— ienſtag, den 15. Februar 1853, Vormiktags 10 Uhr, werde ich auf freiwilliges Verlangen 
des Herrn Dr. Richter im 6. Hofe zu Pelonken wegen Veraͤnderung des Wohnorts, oͤffentlich 
an. den, Meiſtbictenden verkaufen: M „% t na T nog Dünn 11 
Cin wohlerhaltenes elegantes mahagoni und eſchen Mobiliar, beſtehend in Tiſchen, 
Sopha, Kommoden, Skühlen, Spiegel, 1 Damen⸗ und Herren⸗Schreibtiſche ꝛc. ze. 
polirte und geſtrichene Tiſche, Betkgeſtelle, Spinde und ein großer! Eßtiſch von 
Zuckerkiſtenholz, ſo wie auch Porzellan, Glas, Irdenzeug und mehrere Kuͤchen⸗ und 
Hausgeraͤthe, auch ein Kutſchwagen. ta): 88 e agel 


Der Zahlungs⸗Termin wird bei der Auction bekannt gemacht. 5 
N a Joh, Jae. Wagner, ne u 
s Auctions⸗Kommiſſarius uam). 
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Breites⸗Thor 1940. 
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© Meinen geehrten Gönnern und Freunden widme ich hiedurch die ergebene 8 

© Anzeige, daß ich nach dem mit meinem zu Ende v. J. verſtorbenen Freunde und Associe, G 
8 einſeſben pt 2 u Se RR geſchloſſenen Societäts⸗Vertrage, das mit @ 2) 
emfelben vor ahren unter der Firma 1 BE gr a * 

S & Wien q, hün cle 

Ö begründete Weingeſchäft, mit allen Activis und Paſſivis am heutigen Tage übernehme 
Serbe elbe unter derſelben Firma für meine alleinige Nechnung fortſetzen 
werde. - = == 
8 Seit unſerm Etabliſſement habe ich perſönlich dem Weinlager vorgeſtanden, 
und einer ſoliden und reellen Bedienung ſtets meine ganze Aufmerkſamkeit gewidmet. 
Dies ſoll auch fernerhin meine Aufgabe fein und ich bitte nur, das uns bis 
ge dahin gemeinſam geſchenkte Vertrauen, auch mir für die Folge freundlichſt erhalten 
0 E zu wollen. Danzig, den 1. Februar 1856. 5 SHOES 


u ee F. A. J. Jüncke, 10 8 
8 Firma: Lieu SJüncke. 38 
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Bar Ausfübrung von Mühlwerken jeder Art empfiehlt ſihc fh 
Julius Zimmermann, Mühlenbaumeiſter wohnhaft Fiſchmarkt 1578. 
Die Ermittelung eines Entrepreneurs der Geſpandſenſt-Leiſtungen zu den diesjaͤhrigen Dü⸗ 


— nenbauen auf der friſchen Rehrung, in der Strecke von Bodenwinkel, bis zur oſtpreußi⸗ 
ſchen Grenze hinter Polsk, ſoll auf vorſchriftsmaͤßigem Wege durch öffentiſche Musbletug an 
den Mindeſtfordernden erfolgen und iſt zu dem Zwecke auf den 18. d. M. Vormittags um 10 
1 in dem, Haufe des Fabrpaͤchters bei Bohnſack ein Termin angeſetzt / zu deſſen Wahrneh⸗ 
mung diejenigen Unternehmer aufgefordert werden, welche die nothwendigen Sicherheits⸗Bedin⸗ 
gungen erfuͤllen koͤnnen. Danzig: den 3. Fehrugr 1853. % „ % ad 
1110 Anoͤnigl. Duͤnen⸗Bau⸗Inſpecklon. 1 . 
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